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Sport regional

Bevor ich auf das Spielfeld gehe...
…schütte ich mir kaltes Wasser
übers Gesicht.

In meinem Kulturbeutel darf niemals
fehlen...
…(lacht) Augenbrauenzupfer.

Wenn ich nicht Fußballprofi geworden
wäre...
…wäre ich gerne Pilot geworden.

Mein peinlichster Moment in der Kar-
riere war bisher...
…als mir ein Mitspieler beim Jubeln
in den Schritt gefasst hat und es da-
nach auf Fotos in der Zeitung zu se-
hen war.

Bei Auswärtsspielen bin ich in der Re-
gel auf dem Zimmer mit...
…Edmond Kapllani, weil ich ihm
gerne beim Albanischreden zuhöre.

In meinem Kühlschrank darf niemals
fehlen...
…Aufschnitt.

Außer auf meine Frau/Freundin ris-
kiere ich gerne mal einen Blick auf…
…Heidi Klum.

Im Autoradio läuft bei mir immer...
…meine Playlist vom iPod.

Privat bin ich in Augsburg am liebs-
ten...
…in der Altstadt.

Für einen Tag würde ich gerne mal
tauschen mit...
…meinem Bruder, weil ich gerne
mal erleben würde, wie er das Leben
sieht. (joga)

FCA-Steilpass

Sebastian Langkamp
(23) spielt seit Beginn
dieser Saison beim FC
Augsburg. Im Steilpass
spricht der Abwehrspieler
über Privates.

Peinliche Fotos
in der Zeitung

FUSSBALL
1. Bundesliga
FC Augsburg – VfL Wolfsburg
(Sa., 15.30 Uhr, SGL-Arena)
Bezirksoberliga Schwaben
Schwaben Augsburg – TSV Nördlingen
(Sa., 14 Uhr, Ernst-Lehner-Stadion)
Bezirksliga Süd
TSV Neusäß – DJK Lechhausen
(Sa., 14 Uhr, Lohwaldanlage)
Bezirksliga Süd
Stadtwerke – Fellheim (Sa., 14 Uhr, Wildtauben-
weg), Friedberg – Türkspor Augsburg (So., 14 Uhr,
TSV-Anlage), Stätzling – Heimertingen (So., 14
Uhr, Sportanlage)
B-Junioren, Bundesliga
FC Augsburg – Unterhaching (So., 11 Uhr, Paul-
Renz-Anlage)

EISHOCKEY
DEL
Augsburger Panther – Hamburg Freezers
(Fr., 19.30 Uhr, Curt-Frenzel-Stadion)
Bayernliga
ESV Königsbrunn – Memmingen
(Fr., 20 Uhr, Eisarena)
Landesliga Südwest
Augsburger EV – Landsberg (Sa., 19.45 Uhr)
Junioren, Bundesliga
Augsburger EV – Regensburg
(So., 19.45 Uhr, bd. Curt-Frenzel-Stadion)

HANDBALL

Bayernliga, Männer
TSV Haunstetten – Winkelhaid (So., 16.30)
Bezirksoberliga, Frauen
TSV Haunstetten II – Leipheim (So., 14.30 Uhr,
bd. Alb.-Loderer-Halle), SG Kissing/Friedberg II –
Donauwörth (So., 16.30 Uhr, Paartalhalle)
Bezirksoberliga, Männer
TSV Göggingen – Gundelfingen (Sa., 19.30 Uhr,
Anton-Bezler-Halle), 1871 Augsburg – Aichach
(Sa., 19.30 Uhr, Meierweg), TSV Haunstetten II –
Friedberg III (So., 16.30 Uhr, Alb.-Loderer-Halle)
Bezirksliga, Männer
TSV Göggingen II – TSV Dasing
(Sa., 17.30 Uhr, Anton-Bezler-Halle)
Bayernliga, weibliche A-Jugend
TSV Haunstetten – HSG Würm-Mitte
(So., 12.30 Uhr, Alb.-Loderer-Halle)

BASKETBALL

2. Bundesliga Männer, ProA
BG Leitershofen – VfL Kirchheim
(Sa., 20 Uhr, Sporthalle Augsburg)
Bayernliga Süd, Frauen
TSV Gersthofen – TSV Haar
(So., 14.30 Uhr, Paul-Klee-Gym.)
Bezirksliga, Frauen
TV Augsburg – Sonthofen (So., 16 Uhr, TVA-Halle)
Bezirksliga, Männer
Haunstetten – Ingolstadt (Sa., 20 Uhr, Alb.-Lod.-
Halle), Gersthofen – Kaufbeuren (So., 17 Uhr,
Paul-Klee-Gym.)
Jugend, Bundesliga Südost
TV Augsburg – Bayern München
(So., 13 Uhr, TVA-Halle)

VOLLEYBALL

Bayernliga Süd, Frauen
DJK DB Augsburg – DJK SB München Ost (Sa., 19
Uhr), DJK DB Augsburg – Schwabing (So., 16 Uhr,
bd. Zwölf-Apostel-Halle)
Bayernliga Süd, Männer
TSV Friedberg II – Kempfenhausen II
(So., 15 Uhr, Rothenberghalle)

HOCKEY

Verbandsliga I, Männer
Schwaben Augsburg – TSV Grünwald
(So., 10 Uhr, Sporthalle Haunstetten)

TISCHTENNIS

1. Bezirksliga, Männer
Post SV III – Wörishofen (Sa., 14 Uhr, Berufsschule
VI), SpVgg Westheim – Memmingerberg (Sa., 19
Uhr, Grundschule)
Bayernliga Süd, Jungen
TTC Friedberg – Post SV
(Sa., 14 Uhr, Grundschule)

EISKUNSTLAUF

Via-Claudia-Nachwuchswettbewerb
(Sa., ab 8 Uhr, Eisarena Königsbrunn)

SCHACH

2. Bundesliga Frauen
SG Augsburg – SF Wadsassen/Disserten (Sa., 14
Uhr), SG Augsburg – TSG Mutterstadt (So., 9 Uhr,
bd. Hotel Ibis, Hermannstraße)

Kontakt Sportredaktion
Telefon 08 21/777-21 40
Fax 08 21/777-21 45

Für eilige Leser

Vision Olympia
Kanu Bilanz und Ausblick bei den Schwaben

Horst Woppowa konnte als Abtei-
lungsleiter der Kanu Schwaben bei
der Jahresabschlussfeier im Boots-
haus eine ausgezeichnete Bilanz zie-
hen. Die Schwaben gewannen in
dieser Saison 14 deutsche Titel und
25 internationale Medaillen. Vier
Athleten wurden sogar Mann-
schafts-Weltmeister: Alexander
Grimm (Slalom-Kajak), Sabine Fü-
ßer (Wildwasser-Sprint), Jakobus
Stenglein und Lukas Kalkbrenner
(Extrem-Wildwasser).

Europa-Meistertitel gewannen
außer Füßer noch Claudia Bär (Sla-
lom-Kajak) und zweimal Normen
Weber (Wildwassersprint). Die Sla-
lomfahrer bereiten sich derzeit auf
die Olympia-Qualifikation vor. Die

Schwaben haben in drei Disziplinen
Chancen. Bernd Kränzle, der Be-
zirksvorsitzende des Bayerischen
Landes-Sportverbandes (BLSV),
betonte, dass er immer wieder er-
staunt ist, was die beiden „Moto-
ren“ Horst Woppowa und Karl
Heinz Englet auf die Beine stellen.
So etwas sei nur im Team möglich.

Nächster Höhepunkt sind die Eu-
ropameisterschaften im Mai. Um
die Weichen für die notwendige In-
frastruktur zu stellen, werde im
Stadtrat ein Masterplan für die Eis-
kanal-Anlage eingebracht, so der
CSU-Fraktionsvorsitzende. Eine
besondere Ehrung erhielt Johannes
Walch, der seit 50 Jahren den
Schwaben angehört. (stel/AZ)

Erfolgreiche Schwaben-Kanuten (von links): Stefanie und Jaqueline Horn (Bronze

U-23-EM), Alexander Grimm (Mannschafts-WM-Gold) und Samuel Hegge (Bronze Ju-

nioren-EM). Foto: Michael Hochgemuth

LEICHTATHLETIK

Pfeil-Radler laden
Läufer ein
Der nächste Waldlauf des RC Pfeil
Augsburg wird am Sonntag im
Lützelburger Wald ausgetragen.
Dieses Rennen über hügelige 7,2
Kilometer beginnt um 10 Uhr am
Waldparkplatz zwischen Lützel-
burg und Affaltern. (wilm)

I Informationen unter www.rcpfeil.info

Regionalsport kompakt

FUSSBALL

Fuhrmann übernimmt
beim FC Königsbrunn
Der Fußball-Bezirksoberligist FC
Königsbrunn hat einen neuen
Trainer. Dietmar Fuhrmann (50)
wird die Mannschaft künftig be-
treuen. Sein Vertrag läuft bis zum
Ende der Saison. Der sportliche
Leiter Michael Gottwald hatte die
Mannschaft interimsmäßig über-
nommen, nachdem sich der FCK
Mitte Oktober von Stefan Sirch
getrennt hatte. (AZ)

BASKETBALL

Schwaben wollen den
negativen Trend stoppen
Die Basketballer des TSV Schwaben
Augsburg wollen am Samstag (19
Uhr) beim TSV Weilheim ihren Ab-
wärtstrend stoppen. Wie schon in
den jüngsten vier Partien wartet ein
dicker Brocken. Die Weilheimer
rangieren auf dem 3. Tabellenplatz
und überzeugten vor allem mit
deutlichen Siegen bei ihren Heim-
partien. (AZ)

EISKUNSTLAUF

Rund 160 Teilnehmer beim
Via-Claudia-Wettbewerb
Rund 160 Eiskunstläufer zeigen am
Samstag ab 8 Uhr in der Eisarena
in Königsbrunn beim zwölften Via-
Claudia-Nachwuchswettbewerb
des EV Augsburg und TSV Königs-
brunn ihr Können. Der Traditi-
onswettbewerb, der sich im Laufe
der Jahre im bayerischen Eis-
kunstlauf etabliert hat, reicht bis in
den Abend hinein. Teilnehmer
sind Nachwuchsläufer, Hobbyläufer
sowie Meisterschaftsläufer, die bei
bayerischen und deutschen Wettbe-
werben vertreten sind. Der Ein-
tritt ist frei. (pm/AZ)

FUSSBALL

Siegel löst Dragone beim
MBB SG Augsburg ab
Spielertrainer Pietro Dragone hat
sein Amt beim Fußball-A-Klassis-
ten MBB SG Augsburg nach zwei
Jahren Tätigkeit überraschend ge-
kündigt und mit sofortiger Wirkung
niedergelegt. Sein Nachfolger als
Spielertrainer wird Stephan Siegel
(29) sein. Er spielte bei der MBB
SG Augsburg von der F- bis zur
B-Jugend, ehe er in der B- und
A-Jugend zum FC Augsburg und
FC Königsbrunn wechselte. Zu-
rück bei der MBB SG Augsburg
führte er diese als Kapitän zum
Aufstieg in die Kreisklasse und
Kreisliga – bis heute der größte
Erfolg der Vereinsgeschichte. (AZ)

Regionalsport kompakt

● Gründung Die Major League Soc-
cer (MLS) wurde 1993 gegründet
und wird seit 1996 in den Vereinigten
Staaten und in Kanada ausgetra-
gen.
● Saison 16 Mannschaften aus den
USA und zwei aus Kanada nehmen
an der Meisterschaft teil. Es gibt zwei
Gruppen, Osten und Westen, mit
je neun Teams. Die besten zehn qua-
lifizieren sich nach der Runde für
die MLS-Play-offs.
● Play-off-Teams 2011
Osten: Sporting Kansas City, Houston
Dynamo, Philadelphia Union, Co-
lumbus Crew, New York Red Bulls-
Westen: LA Galaxy, Seattle Soun-
ders FC, Real Salt Lake, FC Dallas,
Colorado Rapids
● Finale 2011 LA Galaxy – Houston
Dynamo 1:0
● Rekordsieger D. C. United (vier
Meistertitel)
● Bekannte Spieler Landon Dono-
van (LA Galaxy), David Beckham
(LA Galaxy), Thierry Henry (New
York), Torsten Frings (Toronto FC)
und Frank Rost (New York). Auch Lo-
thar Matthäus spielte schon in New
York. (mahör)

Die MLS
Verhandlungen seien aber nicht ein-
fach, sagt Thurk: „Es ist anders als
in Deutschland. In den USA schließt
du einen Vertrag mit der Liga und
nicht direkt mit den Vereinen.“
Man müsse abwarten. Es kann
schnell gehen, muss es aber nicht.

In Kissing (Kreis Aichach-Fried-
berg), dort lebt Thurk mit seiner
Familie wie auch Sascha Mölders
und Torhüter Simon Jentzsch, er-
zählt man, dass die Thurks Sohn Le-
on-David (4) schon aus dem Kin-
dergarten abgemeldet hätten.
Stimmt nicht, sagt Thurk. Er fühlt
sich dort richtig heimisch. Leon-
David spielt beim Kissinger SC
Fußball und seit kurzem auch beim
AEV Eishockey. Die Thurks wollen
in Kissing vielleicht sogar sesshaft
werden. „Unabhängig von meiner
beruflichen Zukunft denken wir so-
gar darüber nach, dort ein Grund-
stück zu kaufen und zu bauen“, ver-
rät Thurk.

Sein Vertrag beim FCA läuft noch
bis Ende Juni. Im Falle des Klassen-
erhaltes verlängert er sich um ein
Jahr. Aber nicht deswegen drückt er
seinen Kollegen am Samstag (15.30
Uhr) beim Spiel gegen den VfL
Wolfsburg im Stadion wieder die
Daumen. Er fühlt sich immer noch
als Teil des Teams.

Aachen unterzubringen, erzählt
Thurk. Doch er lehnte dankend ab:
„Ich schätze Alemannia, aber mei-
nen Verein suche ich schon noch
selbst aus.“

Nun rückt die Winterpause näher
und damit auch wieder die Wechsel-
periode. Die Spekulationen um
Thurk kochen wieder hoch. Zuletzt
soll Hansa Rostock interessiert ge-
wesen sein. Thurk sagt: „Es gab nie
Gespräche.“ Jetzt könnte aber sein
Wunsch, vielleicht in den USA seine
Karriere ausklingen zu lassen, doch
noch wahr werden. Zuletzt machte

Thurk im Sommer nach einer
Kreuzfahrt noch eine Woche Urlaub
in New York. Zuvor war er schon in
San Francisco, Los Angeles oder Las
Vegas. „Die USA gefallen uns gene-
rell gut“, sagt er.

Sein Berater Klaus Gerster bestä-
tigt, dass man mit drei Vereinen der
MLS in Kontakt stehe – unter ande-
rem mit Meister LA Galaxy. Eine
Entscheidung könnte möglicher-
weise noch im November fallen. Die

VON ROBERT GÖTZ

Am Sonntag hat Michael Thurk (35)
wieder mitgefiebert, in einer VIP-
Lounge in der Mercedes-Benz-Are-
na. Geholfen hat das kollektive Dau-
mendrücken der Familie Thurk
nicht. Der FCA verlor 1:2 beim VfB
Stuttgart. „Wir waren in der ersten
Hälfte klar die bessere Mannschaft“,
bilanzierte er enttäuscht. Torchan-
cen waren da, nur einer, der sie
nützt, fehlt derzeit. Thurk wäre so
einer.

Doch er darf nicht. Wenige Tage
vor dem Saisonstart warfen ihn An-
fang August die FCA-Verantwortli-
chen aus dem Kader. Nicht wenige
FCA-Fans würden den Torjäger
gerne wieder auf dem Platz sehen.
Und Thurk würde wohl liebend
gerne spielen. Kurz nach seinem
Rauswurf bat er in einem Gespräch
um Gnade. Doch die Akte Thurk ist
beim FCA bis auf die monatliche
Gehaltsüberweisung fest verschlos-
sen. Auf den Torjäger a.D. ange-

sprochen, reagieren die Vereinsver-
antwortlichen allergisch.

So sitzt Thurk bei den Heimspie-
len „nur“ im VIP-Bereich, reist
„seiner“ Mannschaft kreuz und
quer zu Auswärtspartien in der Re-
publik nach. Egal ob Dortmund,
Mainz oder eben Stuttgart – Thurk
sieht zu. Wer gesehen wird, bleibt
im Gespräch und dies ist für einen
Fußball-Profi im Stand-by-Modus
wichtig.

Noch wichtiger ist Thurk der
Kontakt zu seinen Mitspielern. Der
ist trotz seiner angeblichen Verfeh-
lungen weiterhin gut. Das Wort
„wir“ fällt oft, wenn man mit Thurk
über den FCA redet. Und es ist kei-
ne Floskel. Im September organi-
sierte er einen Wiesn-Besuch. Fast
alle FCA-Profis waren dabei. Aller-
dings kam es dabei zu einer Range-
lei, die in den Medien für großes
Echo sorgte. Thurk wurde ange-
zeigt. Die Ermittlungen werden
aber anscheinend nicht mit Hoch-
druck geführt. „Mit mir wurde ein-
mal telefoniert, seitdem habe ich
nichts mehr gehört“, sagt Thurk.

Die zuständige Staatsanwaltschaft
München I erklärte auf Nachfrage:
„Gegen eine Person mit dem Namen
Michael Thurk ist derzeit kein Ver-
fahren anhängig. Es ist damit aber
nicht auszuschließen, dass bei einer
Polizeibehörde eine Anzeige vor-
liegt und bearbeitet wird.“ Gut
möglich, dass das Verfahren bald
eingestellt wird.

Thurk sieht es gelassen. Wie auch
seine persönliche Zukunft. Wech-
selgerüchte gab und gibt es immer
wieder. Konkret waren im Sommer
nur Verhandlungen mit einem Klub
in der amerikanischen Profiliga, der
Major League Soccer (MLS). Doch
man konnte sich nicht einigen. Kurz
vor Ende der Wechselfrist versuchte
der FCA den Stürmer bei Alemannia

Kontaktpflege
FC Augsburg Nach seiner Ausbootung beim Bundesligisten sucht Stürmer Michael Thurk nach

einem neuen Verein. Derzeit laufen Gespräche mit der amerikanischen Profiliga

„Ich schätze Alemannia, aber
meinen Verein suche ich
immer noch selbst aus.“

Michael Thurk

Kontakte muss man pflegen, gerade als Profifußballer auf Abruf. Stürmer Michael Thurk ist vom Kader des FC Augsburg ausge-

schlossen und wartet auf ein gutes Angebot eines anderen Vereins. Foto: Ulrich Wagner

„In den USA schließt du einen
Vertrag mit der Liga und
nicht direkt mit dem Verein.“

Michael Thurk


